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FEIER FUR

RUDOLF TRÜB

Im Jahre 1935 fassten die
Germanistikprofessoren Heinrich Baumgartner

und Rudolf Ilotzenköcherle - im
symbolträchtigen Bahnhofbuffet Ölten

- den Plan zu einem Dialektatlas des
Schweizerdeutschen. 68 Jahre später,
also 2003, ist dieses Werk vollendet:
Der «Sprachatlas der deutschen
Schweiz» (SDS) umfasst 2
Einführungsbände, acht (in jeder Hinsicht)
umfangreiche und gewichtige Kartenbände

und den Schlussband mit
hochwillkommenen Registern. Dieses
einzigartige, für die Dialektologie
gesamthaft massgebende und weit
über unsere Landesgrenze hinaus
wirksame Grundlagenwerk verdankt
seine jetzt abgerundete Existenz dem
unermüdlichen Einsatz des Forschers
Rudolf Trüb. Am 5. Februar hat in
Zürich, veranstaltet von der
Schweizerischen Akademie für Geistes- und
Sozialwissenschaften, eine Feier zu
seinen Ehren stattgefunden, als Dank
für 57 Jahre Arbeit am SDS! Nach
dem Tod von Rudolf Ilotzenköcherle
1976 hat Rudolf Trüb mit Mitarbeitern
und vor allem mit seiner leider vor
einem Jahr verstorbenen Gattin Lily
das Riesenwerk zu einem guten Ende
gebracht.

Dazu dürfen auch der Verein
Schweizerdeutsch und die Gruppe
Zürich dem selbstlosen Forscher
Rudolf Trüb, der in beiden Organisationen

Ehrenmitglied ist, ganz herzlich
gratulieren, verbunden mit den aller¬

besten Wünschen für gute Gesundheit
und weitere Schaffenskraft - denn
viele Schätze sind, wie Rudolf Trüb
ausführte, noch zu heben in diesem
einzigartigen Material! Die Bearbeiter
des SDS haben es sich in
wissenschaftlicher Lauterkeit nämlich
versagt, die Kartenbilder auch mit
ausführlichen Deutungen zu versehen -
obgleich: wer wäre dazu besser in der
Lage gewesen! - und legen die
unfrisierten Befunde in aller Ausführlichkeit

«der Forschung» dar. Aber
vielleicht haben sie ihr Publikum damit
etwas überschätzt. Jedenfalls soll mit
dem Projekt einer «Volksausgabe» des
SDS auch dem Bedürfnis nach
bequemer und rascher Orientierung
Rechnung getragen werden.

Es ist selbstverständlich, dass der
Schlussband zum SDS in einer
späteren Nummer ausführlich vorgestellt
Wird. JÖRG BLEIKER

DAS „MUNDART-FORUM" 2003/4,
DAS PLANMÄSSIG IM VERGANGENEN DEZEMBER

HÄTTE ERSCHEINEN SOLLEN, WIRD

NACHGELIEFERT WERDEN. WIR BEDAUERN DIE

LEIDIGE VERZÖGERUNG AUSSERORDENTLICH.
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